
Landsmannschaft der Ost- und Westpreußen
Kreisverband Wiesbaden e.V.    Post bitte an einen der folgenden Vorstandsmitglieder

Vorsitzender: Dieter Schetat, 65205 Wiesbaden, Mecklenburger Str. 27 -   Schriftführerin: Ilse Klausen, 65205 Wiesbaden, Junkernstraße 36
Schatzmeister: Christian Wnuck, 65195 Wiesbaden, Lahnstraße 28 - Konto: Nassauische Sparkasse IBAN: DE12 5105 0015 0100 1749 60

Liebe Landsleute, liebe Freunde unserer Landsmannschaft,

Sie sind herzlich eingeladen zu unserem letzten Monatstreffen in diesem Jahr - der gewohnten 

Vorweihnachtlichen Feier. Wegen der kostenaufwendigen Veranstaltung zum 75-jährigen Jubiläum

unserer Landsmannschaft und den Corona-Schutzvorschriften muss diesmal unser Weihnachts-

Nachmittag in einem kleineren Rahmen stattfinden. Sicher werden Sie dafür Verständnis haben.

Vorweihnachtliche Feier

Sie erwarten Kaffee und Kuchen, Königsberger Marzipan, Kerzenschein

und ein besinnliches Programm zur weihnachtlichen Zeit.

Mit Geschichten, Gedichten, Gesang, Musik und einer  Ansprache von 

Pfarrer Dr. Holger Saal (ev. Marktkirchengemeinde) wollen wir Sie

auf die Weihnachtstage einstimmen.

Musikalisch wird uns Mathias Budau erfreuen. 

 Wegen der Platzdisposition müssen wir um

vorherige Anmeldung bei Helga Kukwa bitten.

            

Das Monatstreffen ist unserer Heimat gewidmet. Sie hören Nachdenkliches

und Lustiges von früher und heute. Zudem erfahren Sie einiges über das

derzeitige Geschehen in Ostpreußen und Westpreußen.

 Wer zu diesem Nachmittag etwas beitragen möchte, seien es Erzählungen,

Gedichte und/oder Informationen und Bilder, melde sich bitte gleich bei

Dieter Schetat  06122-15358 oder bei anderen Vorstandsmitgliedern.
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Sonnabend

14.
Januar

15.00 Uhr

Nr. 11-01                                        Rundschreiben        November - Januar 2022/2023

Erinnerungen an Zuhause
Heimatnachmittag

Zuvor gibt es Kaffee und Kuchen

17.
Dezember 

15.00 Uhr



Termine

24.11.2022 Gemeinsames Mittagessen

Donnerstag Gaststätte „Haus Waldlust“, Wiesbaden-Rambach, Ostpreußenstraße 46

12.00 Uhr Wir essen  à la carte

Wegen der Platzdisposition bitte anmelden bis spätestens 19. November d.J.              

bei Helga Kukwa  0611-373521                                                                           

ESWE-Busverbindung: Linie 16  Haltestelle Ostpreußenstraße

17.12.2022 Monatstreffen

Sonnabend Haus der Heimat, Wappen-Saal, Friedrichstraße 35

15.00 Uhr Vorweihnachtliche Feier

Sie erwarten Kaffee und Kuchen, Königsberger Marzipan, Kerzenschein, und ein 

besinnliches Programm zur weihnachtlichen Zeit. 

Mit Geschichten, Gedichten, Gesang und Musik sowie einer besinnlichen Ansprache 
von Pfarrer Dr. Holger Saal (Marktkirchengemeinde) möchten wir Sie auf das 
bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen.

 Wegen der Platzdisposition bitte anmelden bis 10. Dezember d.J.              

 bei Helga Kukwa  0611-373521

Termine im neuen Jahr 2023

14.01.2023 Monatstreffen

Sonnabend Haus der Heimat, Wappen-Saal, Friedrichstraße 35

15.00 Uhr Erinnerungen an Zuhause

Sie hören Nachdenkliches und Lustiges von früher und heute. Zudem erfahren Sie etwas
über das derzeitige Geschehen in Ost- und Westpreußen.

 Wer zu diesem Nachmittag etwas beitragen möchte, melde sich bitte gleich bei
Dieter Schetat  06122-15358 oder einem anderen Vorstandsmitglied.

Zuvor gibt es Kaffee und Kuchen.

19.01.2023 Gemeinsames Mittagessen

Donnerstag Gaststätte „Haus Waldlust“, Wiesbaden-Rambach, Ostpreußenstraße 46

12.00 Uhr Wir essen  à la carte

Wegen der Platzdisposition bitte anmelden bis spätestens 14. Januar 2023                      

bei Helga Kukwa  0611-373521.                                                                             

ESWE-Busverbindung: Linie 16  Haltestelle Ostpreußenstraße
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 Wenn Sie Ihren Mitgliedsbeitrag für 2022 noch nicht gezahlt haben sollten …..
bitte schnell erledigen, dass wir auch zukünftig unsere Vereinsarbeit fortführen können. Danke!



Die Landsmannschaft feierte ihr Jubiläum zusam-
men mit dem Erntedankfest und freute sich über 
die besinnlichen Worte von Pfarrer Dr. Holger Saal.

Die Jubiläums-Festrede 
hielt der ehemalige Stadt-
verordnetenvorsteher 
Wolfgang Nickel.

Umrahmt wurde die Fei-
erstunde von zahlreichen 
musikalischen und litera-
rischen Beiträgen. 

Horst Wilhelm am Flügel 
und die Sopranistin 
Annette Luig, bekannt als 
Solistin des Hessischen 
Staatstheaters, trugen mit 
typischen Liedern aus der
Heimat bei. 

So erklangen unter anderem „Ännchen von Tharau“,
„Zogen einst fünf wilde Schwäne“ und das 
masurische „Wild flutet der See“.
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Wir gratulieren zum Geburtstag02.05. Elisabeth Wiedhöft 15.05. Wolfgang Hellmig 22.05. Reinhard Kayss

06.12. Hannelore Bechthum 23.12. Christa Gintaut 29.12. Helga Ingrid Wagner
23.12. Ilse Klausen 25.12. Christel Bernhardt

11.01. Dora Fechner 18.01. Helga Laubmeyer 31.01. Katy Kraemer-Azouaou
11.01. Gisela Schwalbach 29.01. Margot Schittko

07.02. Ingrid Dietrich 21.02. Torsten Vogt 25.02. Renate Budau
16.02. Anna-Maria Müller 23.02. Walter Wichmann 29.02. Lydia Syska
19.02. Helga Kukwa 24.02. Bernhard Kolb
20.02. Erwin Müller 25.02. Sabine Knoop

Wir freuen uns mit unseren Geburtstagskindern, wünschen allen eine gesegnete Zeit und grüßen mit 
einem Zitat des ostpreußischen Theologen Johann Gottfried Herder: „Wem viel gegeben ist, der 

hat auch viel zu leisten. Wer mit viel Sinnen erquickt wird, hat mit viel Sinnen zu streben.“



Feier zum 75-jährigen Bestehen unserer Landsmannschaft



Grüße aus Königsberg zum Jubiläum

Am Morgen der Jubiläumsveranstaltung hatte der 
Vorsitzende eine E-Mail von der einstigen Reisebe-
treuerin Galina aus Kaliningrad, dem früheren 
Königsberg, erhalten. Sie führte mehrmals die LOW-
Reisegruppen sachkundig durch Königsberg und den

heute russischen Teil unserer Heimat. 

Mit herzlichen Worten gratulierte Galina zur Jubilä-
umsfeier und schrieb:

„Bei Ihren Reisen war ich Ihr Dolmetscher und 
Helfer in allen Lebenssituationen, traurigen und 

lustigen. Wir sind auf die Suche gegangen, wir 
haben hunderte persönliche Geschichten zugehört, 
mit geweint und mit gelacht. Wir haben hunderte 
Freundschaften geschlossen. Wir haben auch von 
Ihnen gelernt, unsere neue Heimat zu lieben. 
Herzliche Grüße an alle, die ihre Heimat nicht 

vergessen.“
________________________________________________________

An einem Tisch in Ost- oder Westpreußen

Gabriela Zessin, Landesvorsitzende der Pommer-
schen Landsmannschaft, schreibt im Internet:

„Der 15. Oktober 2022, an diesem Tag feierten die 
Ost- und Westpreußen ihr 75-jähriges Bestehen. Ich 
war Gast. Und glauben Sie mir, liebe Leser, es war 

ein „wunderschöner Nachmittag“.

Mit Kaffee und Kuchen startet die Feier. Reden 
folgten von dem Vorsitzenden Herrn Dieter Schetat, 
Herrn Wolfgang Nickel (ehemaliger Wiesbadener 
Stadtverordnetenvorsteher) als Festredner und 

Herrn Gerhard Schröder (Stellvertretender Landes-
vorsitzender der Ost-und Westpreußen) und Pfarrer 
Dr. Holger Saal.
Reden über Historisches, Anekdoten, sowie Wehmut
und Dankbarkeit. Allerdings auch die Freude, als 

Gast teilzunehmen. Das war auch mein Empfinden.

Geschichten und Gedichte, die Lieder und Hymnen 
aus der Heimat - es war, als sitzen wir an diesem 
Nachmittag an einem Kaffeetisch in Ost- oder West-
preußen.“



Gute Wünsche

In der vorweihnachtlichen Zeit denken wir auch an 
unsere Landsleute, die nicht mehr zu unseren 

Veranstaltungen kommen können, weil sie altersbe-
dingte und gesundheitliche Beschwerden daran 
hindern. Möge dennoch
allen die Lebensfreude
erhalten bleiben mit
möglichst vielen

glücklichen Momenten.

Mit unseren Rundschreiben
halten wir die Verbindung
zu ihnen aufrecht, so dass
sie durch die Mitteilungen
indirekt an unserem

Vereinsleben teilhaben können.



Ihnen und Ihren Angehörigen, liebe Landsleute

und Freunde wünsche ich im Namen des

Vorstands viele besinnliche Stunden,

ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesegnetes neues Jahr.

Herzliche Grüße.

Ihr  Dieter Schetat
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Lyrische Gedichte und Geschichten, vorgetragen von Christa Gintaut und Helga Kukwa, erinnerten eben-
falls an Zeiten in Ost- und Westpreußen – und an mundartliche Ausdrücke unserer verklingenden Sprache.


